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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2010-02-08 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
 Bearbeiter: Antrag Fraktion 

BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 
Simone Rudloff 

 Telefon: 545 2970 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

00315/2010    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Verkehrsberuhigung und Entwicklung eines Konzeptes zur langfristigen Umgestaltung am 
"Schlachtermarkt", Schlachterstraße 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, die Oberbürgermeisterin zu veranlassen 
 

1. generell für den Zeitraum vom 01. April bis 30. September  auf dem 
„Schlachtermarkt“ eine Verkehrsberuhigung durchzusetzen, indem der Markt  für 
den Autoverkehr gesperrt wird, 

2. die Umgestaltung des Marktes durch die Erarbeitung einer Konzeption zu 
planen, unter dem Gesichtspunkt der Einwerbung von Städtebaufördermitteln 
mit dem Ziel, dauerhaft am „Schlachtermarkt“ eine autofreie Zone zu schaffen 
und damit die Attraktivität des Platzes für Bürger und Touristen zu erhöhen.  

 
Termin: 
Punkt 1: 31. 03. 2010 
Punkt 2: 30. 12. 2010 
 
 
Begründung 
Der „Schlachtermarkt“ an der Schlachterstraße liegt im Herzen der Stadt Schwerin 
(Durchgang zum Marktplatz) und wird von vielen Bürgern und auch Touristen stark 
frequentiert. Der „Schlachtermarkt“ verfügt zudem über einen reizvollen Baumbestand, der 
gerade im Sommer dazu einlädt, hier zu verweilen. Gastronomische Betriebe bieten im 
Freien ihre Leistungen an und zahlreiche Gäste lassen sich an diesem Ort nieder.  
 
Im südlichen und östlichen Bereich des Platzes ist es jedoch Fahrzeugen (Ausnahme 
Markttage und zu besonderen Feierlichkeiten) gestattet, zu parken. Damit wird das 
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Ambiente des „Schlachtermarktes“ durch ein- und ausparkende Fahrzeuge beeinträchtigt.  
 
Eine Alternative zum Parken findet sich in unmittelbarer Nähe am Parkplatz Grüne Straße.  
 
Für eine langfristige Umgestaltung des „Schlachtermarktes“ ist es vorstellbar, 
Sitzgelegenheiten wie Bänke anzuschaffen, um hier längeres Verweilen zu ermöglichen.  
 
Mit einer entsprechenden Konzeption für den „Schlachtermarkt“ könnte die Attraktivität 
unserer Schweriner Innenstadt erhöht und auch die von den BÜNDNISGRÜNEN 
angestrebte Verkehrsberuhigung in dafür geeigneten Zonen der Stadt realisiert werden. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manfred Strauß 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




